Protokoll-Entwurf* der GEV vom 17.3.2026
Zeit: 19-20.50 Uhr
Ort: Aula des Gottfried-Keller-Gymnasiums
1. Begrüßung der Mitglieder und Gäste

2. Festlegung der Protokollführung durch Carina vom Hagen (7.3)

3. Genehmigung der Tagesordnung 
ohne Änderungen angenommen

4. Genehmigung des 2. Protokolls der letzten GEV-Sitzung
ohne Änderungen angenommen

Berichte der Schulleitung zu aktuellen Themen (Herr Kany)
· Herr Kany verweist auf den erst kürzlich versandten Elternbrief mit Informationen.
· Von den umliegenden Supermärkten gibt es momentan keine Beschwerden, die Besuche durch Schüler:innen verlaufen moderat
· Das Oberstufencafé (5./6./7. Stunde) läuft sehr erfolgreich, dort werden Backwaren zum Selbstkostenpreis verkauft und durch den Verkauf von Kaffee etwas Gewinn gemacht.
· Herr Kany hat nach dem Offenen Brief zur Toilettenreinigung mehrfach nachgehakt, aber eine Absage bekommen, dass keine Zuständigkeit vorliegt; es wird ein erneuter Brief versandt mit Vorschlägen, welche Kosten man evtl. umwidmen bzw. optimieren könnte, damit die Schultoiletten am frühen Nachmittag noch einmal gereinigt werden
· Der Tag der offenen Tür war „gigantisch gut besucht“ und Herr Kany bedankt sich bei der Schulgemeinschaft für das Engagement. Das positive Feedback schlägt sich jedoch leider nicht in Erstwunschanmeldungen nieder (Zahl liegt wie im Vorjahr bei 93).
· Das Überangebot von Gymnasialplätzen in Charlottenburg-Wilmersdorf ist für die GKS derzeit ohne Belang, es gibt keine Pläne für eine ISS-Umformung.
· Am 24.3.2026 findet der Studientag statt, es gibt keinen Unterricht, sondern eine Fortbildung für die Kolleg:innen; am Mittwoch/Donnerstag/Freitag gibt es einen Sonderstundenplan für Projekte, Exkursionen etc.
· Nach den Osterferien erhalten die Schüler:innen einen Feedbackbogen, was sich seit dem HJ-Zeugnis getan hat und wo sie dringend etwas für die Verbesserung der Note tun müssen

Themenblock „Probleme im Mathematikunterricht und schlechte Noten 
· bei den Problemen in Klasse 8 gab es einen sehr konstruktiven Termin mit der Fachlehrkraft und Herr Kany als Mediator (hier großes Lob); die Maßnahmen sind noch nicht spürbar, aber es gibt positive Erwartungen
· man merkt, dass sich die Schule des Problems angenommen hat und mit Herrn Thiele, der aus der EZ zurückgekehrt ist, auch eine engagierte Fachlehrkraft gefunden hat, die unterstützt
· alle Seiten werden konkret an den Problemen arbeiten und viele Ressourcen wurden in Klasse 8 geschoben und z.B. kleinere Lerngruppen gebildet
· aber es gibt auch Probleme in Klasse 11, die Konzeption der Klausur der Q1 wird von den Eltern als problematisch wahrgenommen; der CAS-Taschenrechner musste programmiert werden und es gab wohl in den 11. Klassen unterschiedlich gute Einführungen in die Arbeit mit dem Taschenrechner bekommen haben; Herr Kany setzt dagegen, dass sich mehrere Schüler:innen erst sehr kurzfristig vor der Klausur den Taschenrechner überhaupt besorgt hätten
· Herr Kany stellt eine umfangreiche Auswertung vor, bei der deutlich wird, dass die Q1-Noten im Schnitt insgesamt deutlich schlechter sind als noch vor ein paar Jahren und dass es einen Zusammenhang zwischen den Durchschnittsnoten der Klassenarbeiten in Klasse 10, die da auch schon deutlich schlechter waren
· Trotz Förderangeboten konnten auch schon schlechte Ergebnisse aus VERA 8 nicht verbessert werden
· Leider hatten sich auch für das letzte angebotene Mathe-Camp in den Herbstferien nur 7 Schüler:innen angemeldet bzw. mussten dies auf Wunsch der Eltern tun (2 Schüler:innen mussten dann auch wegen Störung das Camp verlassen)
· Momentan läuft das Projekt QUAMATH (Fortbildungen für Lehrkräfte) mit dem Ziel, die Didaktik bzw. das Design des Mathematikunterrichtes zu verändern und auch mehr Wertschätzung und Bedeutung von Erfolgen zu schaffen
· Aus der Fachkonferenz Mathematik wird berichtet, dass die Lehrkräfte gute Vorschläge zur Verbesserung der Problematik gemacht haben und zudem Übungsaufgaben etc. anbieten; leider werden die Angebote von den Schüler:innen nicht so gut angenommen, Eltern und Lehrkräfte müssten hier auch als Tandem zusammenarbeiten
· Herr Kany erklärt dies auch damit, dass das Ansehen des Faches Mathematik und die generelle Leistungsbereitschaft hier zurückgehen; dieses Problem gibt es jedoch an allen weiterführenden Schulen 

5. Bericht Norbert Tasch zum „Stellwerk“
· Herr Tasch hat als Mitglied der GEV am Stellwerk steilgenommen
· Zu diesem Termin sollen Prozesse, die die Schule betreffen, angeleiert und Weichen dafür gestellt werden
· Dazu werden in Gruppen unterschiedliche Themen bearbeitet (z.B. die Außendarstellung der Schule)
· Herr Tasch erwähnte vor allem den wertschätzenden Umgang miteinander und den Spirit, dass man gemeinsam etwas bewegen möchte
· Vor den Sommerferien findet das nächste Stellwerk statt

6. Klassenexpress
Themen, die die Klassen beschäftigen, waren u.A.:
· Probleme im Mathematik- und Kunstunterricht
· Einleben in der neuen Schule/Klassendynamiken/Pubertätsdynamiken
· Organisation der Studienzeiten
· Wahl der LK/Wahlpflichtfächer/Schulpraktika/Orga Girls- und Boys-Day
· Schreiben bei kritischem Halbjahreszeugnis
· Zahlungsmoral bei der Klassenkasse
· Desinteresse einiger Eltern
· Lob an das Klassenteam, den Queerclub, allgemein der guten Arbeit, 
für die Skifahrt

7. Berichte aus den Gremien
Da dieser TOP aus Zeitgründen nicht ausführlich behandelt werden konnte (außer Bericht aus der Mathematik-Fachkonferenz), sollen alle Beteiligten 1-3 Sätze an den GEV-Verteiler schicken.

8. Idee Newsletter
Es werden Freiwillige zur Umsetzung dieser Idee, einen regelmäßigen Newsletter mit allen relevanten Themen zu gestalten, gesucht. Interessierte sollen sich bei der GEV melden.

9. AG „GFS Zukunftsaufstellung“
Auch dieser TOP konnte aus Zeitgründen nicht ausführlich besprochen werden. Es geht in dieser AG vor allem darum, die Schule in der Außenwirkung attraktiver zu machen, um mehr Erstwunschanmeldungen zu bekommen – auch hier können sich Interessierte bei der GEV melden.

10. Unterstützung für Veranstaltung „Grüner Heinrich“
Für die Organisation der Veranstaltung zum „Grünen Heinrich“ suchen Frau Schulte und Frau Trost noch Unterstützung aus den Reihen der Elternvertreter und schreiben die GEV dazu an. Der Termin ist am 8.5.2026.

11. Elterncafé
Das nächste Elterncafé findet am 5.5.2026 an und wird zum Thema „Sucht“ veranstaltet, dabei soll es vor allem um das Vapen gehen. Da der Themenblock von Externen veranstaltet wird, sollen sich für die bessere Planung die interessierten Eltern vorher anmelden. 

12. Verschiedenes
Der GEV-Vorstand lobt die GEV-Mitglieder, dass sich für das Thema „Schlechte Noten im Mathematikunterricht und Lösungsansätze“ die Zeit genommen wurde und dies aus verschiedenen Perspektiven besprochen wurde.

13. Termin für nächste GEV-Sitzung
Die nächste GEV findet am 5.5.2026 um 19 Uhr statt.

* Das Protokoll wird auf der kommenden GEV-Sitzung final abgenommen. 
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